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legenert, neuerfteGten gaBrtlgeBâubeê beg ©cploffermeifterg
S. Hartmann eirtgeftürgt. ®aê ©eBäube pätte in
wenigen SGlonaten Belogen werben foGen. ®ie im
Saue Befc£)äftigten SIrBeiter würben burcp bie Berftenben
©cpeiBen ber ®ede gewarnt unb ïonnten ficf) in ©icper»
peit Bringen Big auf einen, ber öon ftürgertben Krümmern
erreicpt würbe unb einen hoppelten SeinBrucp erlitt.
$ie dauern finb nacp aupen geftürgt. DB bie Urfacpe
an bem SJlauerwet! ober an ber ®ifenfonftru!tion liegt,
Wiffen Wir nicpt. SebenfaGg BeWeift ber Sorfall bie
Sîotwenbigïeit eineg ftäbtifcpen Saureglementeg mit äpn»
litten fcparfen Seftimmungen, wie fie in ßüridi unb
Sern Befielen. SDer ©traben ift um fo gröfjer, alg
wopl ber IReft beg ©eBäubeg eBenfallg wirb abgetragen
werben rnüffen. („$agBI.")

SBafferBerfotguttg ©pur. Som ©ropen ©tabtrat
würbe ber mit ber (Semeinbe DBeröag aufgeteilte Sertrag
über Quellenanlauf genehmigt, unb Sorlage bor bie
©emeinbe Befctjloffen. dtacp bemfelBen berïauft DBerüag
an bie ©tabt fünf Quellen in ber Slip Saöuog mit
einem Quantum bon girïa 1800 SJÎinutenliter Staffer
für bie ©umme bon 25,000 ffr. 9ln bie SlBtretung
bon gwei Quellen ift bie Serpftid)tung geBunben, an
einige fpöfe SBaffer aBgugeBen unb piefür bie nötigen
Seitungen gu erftellen. Softenboranfdflag für biefe
©çtraleiftung 4850 ffr. ®ie ©efamtanfcpaffunggîoften
.mit Zuleitung in bie Beftepenbe ißarpaner Seitung
Werben girïa 60,000 ffr. betragen.

©ettfeforrettion Bei Sicuertegg. ®er Berner Segie»
runggrat empfiehlt bem ©raffen diäte bag bon ber
Saubireïtion borgelegte fßrajelt für bie Anlage eineg

o d)wäfferbamme'g an ber ©enfe Bei dieuenegg unb bie

Verlegung beg Qelebacpeg bafelBft gur ©enepmigung
unb Beantragt, an bie auf ffr. 44,000 beranfdjlagten

^ Arbeiten einen ËantongBeitrag bon einem drittel ber
Wirïlicpen Soften, im SSJÏaçimum ffr. 14,700 gu Bewilligen
unter einigen Sebingungen.

Sfteueg SBafferwerï im Xpurgau. §err Sonrab
©tüdjeli, SDWipleBefiper in SRöriton ift wifieng, fiep um
bie Songeffiong=@rteiIung gur ©rfteOung eineg SBaffer»
werïeg an ber SJÏurg gu Bewerben. 3^ 9lugfüprung
beg fßrajefteg finb in ülugfiept genommen : SInlage eineg
mobilen ©tauwerfeg unterhalb ber ÜJiurgbrüde an ber
Strafe ©irnacp=|)ofen; ©inBau eineg ©inlaufeg an ber
nämlichen ©teile, linïgfeitig, gur Slufnapme ber nötigen
SBafferguantitäten, erftlicp in einem ©cplammfammler
unb ©ammelweier unb fortleitenb in gefcploffener fftöpren»
leitung auf eine Turbine geführt ; ©rftéGung eineg ge=
fcploffenen ïurgen SIBIauflanalg bon ber Turbine ing
SGiurgBett.

©taatlidje Sonfurreug bem ôanbloerf. ®ie ßüreper
©trafanftalt wirft bem Santon ein ©rträgnig bon runb
200,000 ffranlen ab, woran bie ©epreineret unb bie
gwlgfcpeiterei mit je 30,000 ffr. Beteiligt finb. ©röffere
Seiträge Bringen auep SeineweBerei, fflecpterei, ©cpufterei
unb ©cpneiberei ein.

©^pBibettfmal. ©ine Serfammlung in © f cp p o I g

matt Befcploff einftimmig, bem ©priftian ©cppBi unb
Ben übrigen ffüprern im Sauerntriege ein einfaepeg
SDentmal gu errichten.

©emerbemufeum iti SîiirnBerg. Sm ©rbgefdfof beg

Baperifcpen ©ewerBemufeumg würbe eine neue SIBteilung
für „SDîoberneg S un ft g e werbe" eröffnet, bie,
wenn aud) in engem dtapmen, ein umfaffenbeg Silb
ber neueften SeftreBungen im Sereidje beg Sunftge»
werBeg Bietet. Sluf ©inlabung beg SJiufeumg pafien
peraorragenbe ffirmen beg 3n= unb Sluglanbeg ipre
©rgeugniffe für biefe SIBteilung gur Serfügung geftellt
unb baburcp bem SDhtfeum bie Sftôglicpïeit öerfepafft,

bem einpeimifipen Sunftpanbwerter fowopl, alg bem
tunftöerftänbigen fßuBItfuwt bie neue ïunftgewerfilicpe
Sicptung gur SInfcpauung gu Bringen. ®iefe ©ahpe
bürfte auep öon ber ©cpweig aug boGe Seaiptung finben.

glüfftgeg SIcetpIen. Sie tarifer ©pemiter Sertpelot
unb Sieille paben naepgewiefen, baf bag Slcetplen, bag
in gagförmigem ßuftanbe burcp feine DJiifcpung mit Suft
fepon manepe berpängnigboGe ©jplofion beranlapt pat,
in ftüfftgem 3uftonbe gang ungefäprücp ift, wenn man
einen poröfen Sörper wie ©anb bamit träntt. @g wirb
banaep borgefeptagen, bag Slcetplen in ©tapIBepältern
burtp ftarte SlBtüplung gu berflüffigen unb bann ©anb
in biefe pineingutpun, ober nodj Beffer Siefelgupr ober
Snfuforienerbe. SBenn man in biefer SJiifcpung bon
©anb unb flüffigem Slcetplen an einer ©teGe burcp
©top ober burcp ©lettrigität eine ©jplofion beranlapt,
fo fdpreitet fie niept fort, fonbern fie wirb an bem
Qrte iprer ©ntftepung erftidt. Sie Urfacpe babon
liegt barin, bap bie bieten tleinen Sörper in ber Um»
gebung ben erpaltenen ©top in popem SJiape ab»

fcpwäipen. @g ift baper gu erwarten, bap bag ftüffige
Slcetplen für bie Seleucptung bon ©efäprten aGer Slrt,
alfo bon ©ifenbapnwagen, bon ©elBftfaprern ic. Balb
eine wiiptige Solle fpielen wirb: bieüeicpt wirb aitcp
Bei 3iwmerBeleudptung mit Slcetplen tünftig biefeg
Serfapren ©ingang finben. Siefelgupr unb fjnfuforien»
erbe finb im ©tanbe, minbefteng bag Sierfadpe iprer
©ewiepte an flüffigem Slcetplen aufgunepmen, fo bap
alfo bie nötigen Sepälter teine üBermäpige ©röpe gu
paBen Brauepen. Sefonberg SieiGe, ber ©rfinber beg

frangöfifepen raudplofen ißulberg, pat in erfepöpfenber
SBeife bie Sorgüge beg neuen Serfapreng unterfuipt
unb empfieplt eg alg bie ungefäprlicpfte gerat, bie für
bie Slnwenbung beg Slcetplen benïBar ift.

kr Jîrart* - für Mr
fragen.

NB. SSertaufl» unb Slrbeitêgefudie »erben unter biefe
SRubrtl ntd)t aufgenommen.

1146. Söer liefert cirfa 20 rn's fcpötreS pSappctpotj in ber ®icfe
bon 25, 30 unb 35 mm?

1147. SBer liefert ©ejjlinge für bie in Str. 10 be8 „Spols"
empfohlene ©opart Slfasie?

1148 SBer hätte einen altern, iebodh nodh guterhaltenen @cf)tniebe=

blaSLalg ?u berfaufen unb su toelchem Sßrei§? Offerten an Sllfreb
SBifeig, ©dimiebmeifter in Oberhofen Bei Streuslingen.

1149. SBer hätte einen ältern, aber noch gut erhaltenen S3lafe»

balg ober auch ein anbereê ©ebläfe billig su bertaufen, paffenb für
eine Heinere ©djmiebe <Seft. Offerten an Sranbenberg u. ©o. in 3u<l.

1150. SBer liefert einen ®ampffeffel sum ©inmauern, 15—18
Quabratmeter ©eisfläthe, ©orntbaH, unb eine liegenbe ®ampfmaf^ine,
10—12 ißferbe I Offerten an bie Stech. Schreinerei unb ©âge ïiteien»
berg bei @in8 (Et. Slargau).

1151. SBer erfiellt SSacEöfert mit Eohlenfeuerung
11.52 2Ber liefert bie heften Slnlagen für ©ägefpäne»S3riguet=

gabrifation unb too finb foldje Slnlagen in SBetrieb su fehen?
1153. SBer hätte per fofort eine guterhaltene, betriebsfertige

Sofomobile bon 15—20 effeftiben Sßferbeftärten su bermieten ebent.

SU berfaufen ©enaue Offerten unter Œpiffre 1153 an bie ©ppebition
erbeten.

1154. SBer fchneibet cirfa 2 m lange unb 60 cm breite Stufj»
baumftccflmge su Stefferfournieren

1155. SBer hätte einen ältern, nod) guterhattenen, ctjlinbrifdjen
Eeffel, cirfa 1 faffenb, ber als SBafferreferboir für 8 Sttm. ®rmî
bienen fott, absugeben?

1156. SBo in ber S^meis fönnten Slcetplen»®orfbeleuihtungg»
anlagen gefeben werben? iffier hat fotepe Slnlagen fepon ausgeführt
unb erteilt Sßrofpefte unb Eoftenanfcpläge

1157. SBelcpe fgirma beforgt Stalerarbeiten auStoärtiger ©äufer
• 1158. SBelcpeS ©ngroê<@efcpâft liefert fjarbe, fertig sum Sin»

ftriep mit 3ubcpör
1159. SBer beforgt bie SuftaKationen bon gabrif»®etcpbon=

Slnlagen
1160. SBelcpeb ift bie borteilljaftefte ©inrieptung sum SKaplen

bon Dteib, ©emürs 2C., »o »äre eine foldje 2Rüple su besiepen, ebent.
eine gebrauchte su taufen? Eraft ift borpanben.
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legenen, neuerstellten Fabrikgebäudes des Schlossermeisters
C. Hartmann eingestürzt. Das Gebäude hätte in
wenigen Monaten bezogen werden sollen. Die im
Baue beschäftigten Arbeiter wurden durch die berstenden
Scheiben der Decke gewarnt und konnten sich in Sicher-
heit bringen bis auf einen, der von stürzenden Trümmern
erreicht wurde und einen doppelten Beinbruch erlitt.
Die Mauern sind nach außen gestürzt. Ob die Ursache
an dem Mauerwerk oder an der Eisenkonstruktion liegt,
wissen wir nicht. Jedenfalls beweist der Vorfall die
Notwendigkeit eines städtischen Baureglementes mit ähn-
lichen scharfen Bestimmungen, wie sie in Zürich und
Bern bestehen. Der Schaden ist um so größer, als
wohl der Rest des Gebäudes ebenfalls wird abgetragen
werden müssen. („Tagbl.")

Wasserversorgung Chur. Vom Großen Stadtrat
wurde der mit der Gemeinde Obervaz aufgestellte Vertrag
über Quellenankauf genehmigt, und Vorlage vor die
Gemeinde beschlossen. Nach demselben verkauft Obervaz
an die Stadt fünf Quellen in der Alp Lavuoz mit
einem Quantum von zirka 1800 Minutenliter Wasser
für die Summe von 25,000 Fr. An die Abtretung
von zwei Quellen ist die Verpflichtung gebunden, an
einige Höfe Wasser abzugeben und hiefür die nötigen
Leitungen zu erstellen. Kostenvoranschlag für diese

Extraleistung 4850 Fr. Die Gesamtanschaffungskosten
mit Zuleitung in die bestehende Parpaner Leitung
werden zirka 60,000 Fr. betragen.

Sensekorrektion bei Neuenegg. Der berner Regie-
rungsrat empfiehlt dem Großen Rate das von der
Baudirektion vorgelegte Projekt für die Anlage eines
Hochwasserdammes an der Sense bei Neuenegg und die

Verlegung des Oelebaches daselbst zur Genehmigung
und beantragt, an die auf Fr. 44,000 veranschlagten

^ Arbeiten einen Kantonsbeitrag von einem Drittel der
wirklichen Kosten, im Maximum Fr. 14,700 zu bewilligen
unter einigen Bedingungen.

Neues Wasserwerk im Thurgau. Herr Konrad
Stücheli, Mühlebesitzer in Mörikon ist willens, sich um
die Konzessions-Erteilung zur Erstellung eines Wasser-
Werkes an der Murg zu bewerben. Zur Ausführung
des Projektes sind in Aussicht genommen: Anlage eines
mobilen Stauwerkes unterhalb der Murgbrücke an der
Straße Sirnach-Hofen; Einbau eines Einlaufes an der
nämlichen Stelle, linksseitig, zur Ausnahme der nötigen
Wasserquantitäten, erstlich in einem Schlammsammler
und Sammelweier und fortleitend in geschlossener Röhren-
leitung auf eine Turbine geführt; Erstellung eines ge-
schlossenen kurzen Ablauskanals von der Turbine ins
Murgbett.

Staatliche Konkurrenz dem Handwerk. Die Zürcher
Strafanstalt wirft dem Kanton ein Erträgnis von rund
200,000 Franken ab, woran die Schreinerei und die
Holzscheiterei mit je 30,000 Fr. beteiligt sind. Größere
Beiträge bringen auch Leineweberei, Flechterei, Schusterei
und Schneiderei ein.

Schybidenkmal. Eine Versammlung in Eschholz-
matt beschloß einstimmig, dem Christian Schybi und
den übrigen Führern im Bauernkriege ein einfaches
Denkmal zu errichten.

Gewerbemuseum in Nürnberg. Im Erdgeschoß des

bayerischen Gewerbemuseums wurde eine neue Abteilung
für „Modernes Kunstge werbe" eröffnet, die,
wenn auch in engem Rahmen, ein umfassendes Bild
der neuesten Bestrebungen im Bereiche des Kunstge-
werbes bietet. Aus Einladung des Museums haben
hervorragende Firmen des In- und Auslandes ihre
Erzeugnisse für diese Abteilung zur Verfügung gestellt
und dadurch dem Museum die Möglichkeit verschafft,

dem einheimischen Kunsthandwerker sowohl, als dem
kunstverständigen Publikum die neue kunstgewerbliche
Richtung zur Anschauung zu bringen. Diese Sache
dürfte auch von der Schweiz aus volle Beachtung finden.

Flüssiges Acetylen. Die Pariser Chemiker Berthelot
und Vieille haben nachgewiesen, daß das Acetylen, das
in gasförmigem Zustande durch seine Mischung mit Luft
schon manche verhängnisvolle Explosion veranlaßt hat,
in flüssigem Zustande ganz ungefährlich ist, wenn man
einen porösen Körper wie Sand damit tränkt. Es wird
danach vorgeschlagen, das Acetylen in Stahlbehältern
durch starke Abkühlung zu verflüssigen und dann Sand
in diese hineinzuthun, oder noch besser Kieselguhr oder
Infusorienerde. Wenn man in dieser Mischung von
Sand und flüssigem Acetylen an einer Stelle durch
Stoß oder durch Elektrizität eine Explosion veranlaßt,
so schreitet sie nicht fort, sondern sie wird an dem
Orte ihrer Entstehung erstickt. Die Ursache davon
liegt darin, daß die vielen kleinen Körper in der Um-
gebung den erhaltenen Stoß in hohem Maße ab-
schwächen. Es ist daher zu erwarten, daß das flüssige
Acetylen für die Beleuchtung von Gefährten aller Art,
also von Eisenbahnwagen, von Selbstfahrern 2c. bald
eine wichtige Rolle spielen wird: vielleicht wird auch
bei Zimmerbeleuchtung mit Acetylen künftig dieses
Verfahren Eingang finden. Kieselguhr und Infusorien-
erde sind im Stande, mindestens das Vierfache ihrer
Gewichte an flüssigem Acetylen auszunehmen, so daß
also die nötigen Behälter keine übermäßige Größe zu
haben brauchen. Besonders Vieille, der Erfinder des
französischen rauchlosen Pulvers, hat in erschöpfender
Weise die Vorzüge des neuen Verfahrens untersucht
und empfiehlt es als die ungefährlichste Form, die für
die Anwendung des Acetylen denkbar ist.

Aus der Praxis - Für die Praxis.
Fragen.

dlL. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik «icht aufgenommen.

1148. Wer liefert cirka 20 ins schönes Pappelholz in der Dicke
von 25, 30 und 35 wirr?

1147. Wer liefert Setzlinge für die in Nr. 10 des „Holz"
empfohlene Holzart Akazie?

1148 Wer hätte einen ältern, jedoch noch guterhaltenen Schmiede-
blasvalg zu verkaufen und zu welchem Preis? Offerten an Alfred
Witzig, Schmiedmeister in Oberhofen bei Kreuzlingen.

1149. Wer hätte einen ältern, aber noch gut erhaltenen Blase-
balg oder auch ein anderes Gebläse billig zu verkaufen, paffend für
eine kleinere Schmiede? Gest. Offerten an Brandenberg u. Co. in Zug.

1139. Wer liefert einen Dampfkessel zum Einmauern, 15—18
Quadratmeter Heizfläche, Cornwall, und eine liegende Dampfmaschine,
10—12 Pferde? Offerten an die Mech. Schreinerei und Säge Meien-
berg bei Sins (Kt. Aargau).

1131. Wer erstellt Backöfen mit Kohlenfeuerung?
1182 Wer liefert die besten Anlagen für Sägespäne-Briquet-

Fabrikation und wo sind solche Anlagen in Betrieb zu sehen?
1183. Wer hätte per sofort eine guterhaltene, betriebsfertige

Lokomobile von t5—20 effektiven Pferdestärken zu vermieten event,

zu verkaufen? Genaue Offerten unter Chiffre 1153 an die Expedition
erbeten.

1134. Wer schneidet cirka 2 in lange und 60 om breite Nuß-
baumflecklinge zu Messerfournieren?

1133. Wer hätte einen ältern, noch guterhaltenen, cylindrischen
Kessel, cirka 1 m» fassend, der als Wasserreservoir für 8 Atm. Druck
dienen soll, abzugeben?

1188. Wo in der Schweiz könnten Acetylen-Dorfbeleuchtungs-
anlagen gesehen werden? Wer hat solche Anlagen schon ausgeführt
und erteilt Prospekte und Kostenanschläge?

1137. Welche Firma besorgt Malerarbeiten auswärtiger Häuser?
° 1138. Welches Engros-Geschäft liefert Farbe, fertig zum An-

strich mit Zubehör
1139. Wer besorgt die Installationen von Fabrik-Telephon-

Anlagen?
1189. Welches ist die vorteilhafteste Einrichtung zum Mahlen

von Reis, Gewürz zc., wo wäre eine solche Mühle zu beziehen, event,
eine gebrauchte zu kaufen? Kraft ist vorhanden.
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1161. 3d Bin in ber Sage, für SSergröjgerung tnetrteS @e*

fdäfte®, Jöolginbuftrie (SRaffenbreberei), eine Sraft bon 20 HP angu*
fduffen unb märe id) gadleuten febr bantbar über iRaterteilung ebent.
Offerte, rna® für biefen 3med borteilbafter ift, ®ampfmafdine ober

ptrolmotor
1162. SBer berfertigt gewötintidje Sînabenarmbrufte gum SBieber*

berïauf
1163. SBelde® ift bie befte ©ebrungSfdneibmafdine für ©in*

rabmegmecfe, bei toeldtjer ©ebrungen and) bon breiten Stäben ohne
meitere® genau paffen, man aïfo nidE)t nod gu hobeln brandit, ma®

nur mübfam unb geitraubenb ift. SBer liefert foldje?
1164. SBelde ©imenfionen bon ®oppel* ober einfachem ©ptinber

mürbe eê erforbern für eine SRonte*©barge, bie 2000 ffito® auf eine
£>öbe bon 4 m beben foil, mit ©ampfbrucf bon 4 Atmofpbären?
SBer erfteüt foldie?

1165. SBer liefert gleifdbadmnfdinen unb meines finb bie
beften? ©irefte Offerten beliebe man geft. unter Str. 1165 gur SB'eiter*

beförberung an bie ©ppebition eingureidjen.
1166. SBer liefert unb unter melden S3ebingungen eine Sianb*

füge unb ebent. §olgfraife unb finb 3—4 tpferbefrafte genügend biefe
gu betreiben Offerten unter Str. 1166 gefl. an bie ©ppebition.

1167. SBo tonnte man eine partie ältere, nod gut brauchbare
Sebertreibriemen bon 6—15 cm ©reite unb beliebigen Sängen billigft
taufen ©efl. Offerten unter Str. 1167 burd bie ©pp. b. S)i. erbeten.

1168. SBer liefert geberbanbtnagen bon 250—300 Silo ®rag=
traft unb gu meldem Sßreis

1169. SBer ift Sieferant bon prima SBafferfäge= unb graife*
blättern? SBarum merben bie SMätter beifs unb berlaufen einfeitig;
liegt ber gebier im geilen ober ©drönfen ber 3öbne? SBie ift am
beften abgubelfen?

1170. .SBober begiefjt man bie beften ©olb* unb Sßoliturleiften,
fdöne SRufter, aus erfter fganb?

1171. SBer ift Sieferant bon ©autjolg, Sänge 8,30 m, 12/15,
15/15, 15/27 cm, franto SBagenlabung ©pieg?

9lnta>ovteit.
Stuf grage 1093. SBir liefern fämtlicfje Apparate für Stabe*

anftalten als ©pegialität unb übernehmen bie SluSarbeitung ganger
Slnlagen toftenloS gegen ©egitg ber ©Materialien burd uns. SBarn®*

©ape u. ©loct, Jgamburg, Saifer SBilbelmftrajje 54.
Sluf grage 1094. 3bre SBertftätte ift nad 3brer SReinung

ausführbar, fofern feine ferneren ©ranSmiffionen erfteHt merben.

Aüerbing® märe es borteilbafter, menn ©ie Sunftftein*6cten unb je

in ber SRitte eine Sefine aufführen mürben unb es tonnten in biefem
gaüe ©teine bon 25 X 12 x 6 bermenbet merben. ©inen folcpen
©et* unb Sefinenftein, ©at. 15,983, bat ber Untergeidnete unb tonnte
3bnen ein SRobett, gur Anfertigung auf Sauplap, gur Sferfügung
fteHen. ©er S3au befäme bieburd ein flottes Anfepen, ohne SRebr*

toften. ©er Quabratmeter fteüt fid in biefem galle auf ca. gr. 9. 50,
im erftern gaüe febod auf gr. 10.50 bis 11.—. SBürbe gerne mit
gragefteüer in Sterbinbung treten. Anbr. SReier, Sementgefdäft,
Oeffingen.

Auf grage 1109. ©olde ©reffen fabrigieren als ©pegialität
unb haben auf Sager S3lum u. ©ie. in Steuenftabt (Stern).

Auf grage 1116 ©trub u. ©dmug, gitgbutfabrif in ®rimbad=
Ölten, münfden mit gragefteüer in Serbinbung gu treten.

Auf grage 1118. SBir tiefern fdmiebeiferne DteferooirS in jeber

(Stoffe, berginft unb unbergintt. 3Barn®=@ape u. ©loct, Igambnrg,
Saifer SBilbelmftrafje 54.

Auf grage 1118. ©mil ©teiner, SRafdinenbanbtung, SBiebifon*

3ürid, hält ftets eine größere Angabl Steferboir® auf Sager.
Auf grage 1119. 3«fautmenlegbare ©artentifde unb ©tiible

liefert fgauri=gifder, SRedjaniler, ©eengen /Aargau).
Auf grage 1119. SBünfden mit gragefteüer in Sterbinbung

gu treten. §egi u. (Seifer, ©ifengiefferei, SSurgborf.
Auf grage 1119 Untergeidneter hält grofeeS Sager in ge*

münfdten SRöbeln. 3. ©raber, ©hur.
Auf grage 1120. 3ac. SBinbler, Sorb* unb SRobrmobelfabrt*

fation, 3ürid I, SRünftergaffe 19, münfdt mit gragefteüer in Unter*

banblung gu treten.
Auf grage 1120. ©olibe Sorbe in jeber nur munfdbaren Aus*

fübrung liefert bie girma ©mil §aufer, Sorb* unb jRobrmöbelfabrif
in ©hur. _Auf grage 1122. SBenben ©ie fid geft. an ©rtner u. ©te.,

SBintertbur. „ ^

Auf grage 1122. SBir tiefern ©ifenbteeprobre, nad) bem 35er*

nieten galbanificrt, in Sängen bis gu 3,10 m, in uerfdiebenen SBeiten

mit glanfdenberbinbungen. 3Sarn8=@ape u. ©loct, Hamburg, Saifer
SBitbelmftrafse 54.

Auf grage 1125 ©ine graife mit folibem ©idengeftett, faft

neu, mit 2 ©lättern, 45 unb 60 cm ©urdnteffer, bertauft biütg
3b. (Rahm, g. ©dönau, Cattau.

Auf grage 1125. §abe eine tomplette gratfemeüc megen ©td)t*
gebrauch gu berlaufen. Jg. ©ertei®, med- ©dreincrei, llgmpl.

Auf grage 1125. SBenben ©ie fid gefl- an ©b. ©toefer in
SBeinfetben.

Auf grage 1125. 3d habe ein folibeS bötgerne® graifengeftett
mit graifenmeüe unb Sagerfupport mit Sammlager (neu) gu ber*
laufen unb mürbe bas Objett billigft erlaffen. SB. ©ennbaufer,
SRidtersmeil.

Auf grage 1126. (Sarantiert abfolut mafferbidte ®eden fabri*
gieren unb liefern in toenig ©agen §ünermabel u. ©o. in Jorgen.

Auf grage 1127. ®iene 3bnen Sur SenntniS, bafj id Âepara*
turen an ißetrot*, Sfengin* unb Steolinmotoren jeber Sonftruttion be*
forge unb erfucÇe um Abrejjangabe. 3- 3- ©ertiat, SRafdinenmert*
ftätte, llgnad*

Auf grage 1128. SBenben ©ie fid an bie girma ®. Sarder
it. ©ie., SBerfgeug* unb SRafdinengefdäft, 3ürid, Stieberborf 32.

Auf grage 1129. Demandez s. v. p. dessin et devis à MM.
Blum & Cie. à Neuveville (Borne).

Auf grage 1129. Nous pouvons vous faire des propositions
pour le transport do gravier en question. Dans quelle unité de temps
cette quantité de 300—400 mcb de gravier doit-elle être transportée?
S'agit-il d'une installation provisoire ou bien doit-elle être fixe et
constante? De quelle façon le gravier destiné à être ébré sera-t-il
amené au pied de l'appareil? J. Walther & Cie., Comptoir industriel,
Zürich 1, Usteristrasse 1.

Auf grage 1129. ©ine ©eitbabnanlage mürbe fid für ©ie
empfehlen; bie ©etriebstraft ridtet fid nad ben ©ertjältniffen. 3«
meiterer AuStunft bin gerne bereit unb erftelle and folde Anlagen.
SB. ©ennbaufer, fRidterämeil.

Auf grage 1130. ©döne ©tidô® ftidt bittigft: cEplograpbie
Jgäntmig, 3ürid*Sßipfingen, g. „©oft". ©egr. 1885. ©efte iRcferengen,

Auf grage 1131. Jgabe ein fdmere® ©dmungrab billig gu
berlaufen. §. ©ertei®, med. ©dreinerei, ttgmpl.

Auf grage 1131. SRiemenfdeiben bon 80—90 cm ®urdmeffer
bat gu berlaufen SR. Sup, elettrotednifde Artifet, 3iM<b*

Sluf grage 1132. ©ie erhalten birette Offerte. 3. SBaltber
u. ©ie., 3ürici) I.

Auf grage 1134. ©ransportable Siobrmafdinen für tganb*
betrieb, SSobrmafdinen für Sraft* unb gufebetrieb liefert in jeber
gemünfdten Ausführung unb ©röfee, fpegieü für bas S3augemerbe

geeignet, fofort ab Säger bie girma g. SReijgner in 3ü>ücb-

Auf grage 1135. SBenben ©ie fid gefl. an ©b. ©toefer in
SBeinfelben.

Auf grage 1137. Sodnppurate, ©iiget* unb fgeigapparate für
SlcetplengaS liefert mit ©arantie 3- Hartmann, SRedaniler, @t. giben
bei ©t. ©allen. Sfodapparate unb S3ügetapparate ftets borrätig in
berfdiebenen ©röjjen unb Au§ftattungen. SRan berlange i(5rofpe£te.

Auf grage 1137. Acetplen*®odberbe (eigenes ©pftem, gitm
spatent angemetbet) fabrigieren IBaumberger, ©enftleben u. ©ie., ©arten*
ftrape 10, ©c£c ©toiferftrabe, 3ürid Ii.

Auf grage 1141. Abgieb* ober gtaberpapier, um Aufebaum»
unb ©idenbolg auf tannene gläden gu bringen, ift erbältlid bei

§auämann u. ©ie., girnifj* unb Sacffabril, Sfern.
Auf grage 1141. SBenben ©ie fid an bie girma Arnolb

Skenner u. ©ie., ©afel.
Auf grage 1145. SBenben ©ie fid geft. an 3* SBaltber u. ©ie.,

tedn. ©efdäft, 3ürid I, Ufteriftrajje 1.

3>ie (grftcllung gweier bnd)euer tUiemctiböficn im ©dul*
häufe 31ni>elftngen. Offerten finb bi® ©nbe SRärg an bie ©dut*
gutebermattung Anbeifingen eingureiden, mofetbft bie Accorbbebingungen
aufliegen.

3ura neuen ©djuUjanfe in SKieö ÄHnottntbol merben bie

©rbaughitb*, SRaurer*, 3immermannä* unb ©dreinerarbeiten au®=

gefdrieben. ©ingaben nimmt entgegen §r. ©emeinbepräfibent ©delbert,
mofetbft aud Pun unb SPftidten'beft eingefeben merben lann.

©ämtlid)e Srninoge Slrbciten für bie ©ntmäfferung ber

kämpfen*, ©oblen* unb SOMc^geräcJer in ©fdenmofen bei iBülatö.
®ie päne unb Siauborfdriften lönntn beim ©enoffenfdaftäpräfibenten,
§errn §iltebranb*fiern ober auf bem Sktreait be® fantonaten Sitltur*
ingénieur® eingefeben merben. ©ingaben für ttebernabme ber Arbeiten
fitib bem ©enoffenfdaftëprâfibenten bi® gum 27. SRärg eingureiden.

$ie ©cüütjenBtfellfc^i ft Saufen (Sterner 3ura) bot ben Seen*

bau eine® ®d)Ufg* uni» ©rf)cibcnftaubeô gu Bergeben. ®ie ©täne
liegen bei ®r. g. 3eb«ber in Saufen gur ©infidt auf. ©ingaben
für liebernabme finb bis ®ien®tag ben 28. SRärg, abenb® 6 Uhr, an
ben ©räfibenten, §rn. ®r. 3. 3. Sieiber, eingufenben.

§er SlotifumUerein qfürirt) eröffnet ffionfurreng über bie Aus*
fübrung nadfolgenber Siauarbeiten für feine Steubauten am SBaifen*
bauSqu'ai: ÜJicstaararbeiten, $teinl)auerarbeiten (©ranit unb
S3oüigerfanbftetn/, @tfenltefernng (ca. 90 ®onnen I*S3atten). Sßläne

unb Accorbbebingungen liegen im Sureau bon Abolf Afper, Arditelt,
©teinmieSftra^e 40, gur ©infidt auf. ©driftlide llebernabmëofferten
finb bi® 4. April 1899 an bie Saufommiffion be® tonfumoerein®
3ürid, SBaifenbauägaffe 10, Berfdloffeu eingureiden.

®er SBan bié 2. îtiiftiirfcè ber (demeinbeftra^e ©cpnen*
berg-9lirfett bei SBattmpl. Sänge ber gu bergebenben ©trede 1930 m.

Nr. 52 Zllaftriertt schweizerische Himdwerler-Zetvmk (Organ für dt« offiztellm Publikationen de« Schweiz. Nîwerbev-reini») 1047

1161. Ich bin in der Lage, für Vergrößerung meines Ge-
schäftes, Holzindustrie (Massendreherei), eine Kraft von 20 M anzu-
schaffen und wäre ich Fachleuten sehr dankbar über Raterteilung event.
Offerte, was für diesen Zweck vorteilhafter ist, Dampfmaschine oder
Petrolmotor?

1162. Wer verfertigt gewöhnliche Knabenarmbruste zum Wieder-
verkauf?

1163. Welches ist die beste Gehrungsschneidmaschine für Ein-
rahmezwecke, bei welcher Gehrungen auch von breiten Stäben ohne
weiteres genau passen, man also nicht noch zu hobeln braucht, was
nur mühsam und zeitraubend ist. Wer liefert solche?

1164. Welche Dimensionen von Doppel- oder einfachem Cylinder
würde es erfordern für eine Monte-Charge, die 2000 Kilos auf eine
Höhe von 4 in heben soll, mit Dampfdruck von 4 Atmosphären?
Wer erstellt solche?

1165 Wer liefert Fleischhackmaschincn und welches sind die
besten? Direkte Offerten beliebe man gest. unter Nr. 1165 zur Weiter-
beförderung an die Expedition einzureichen.

1166. Wer liefert und unter welchen Bedingungen eine Band-
säge und event. Holzfraise und sind 3—4 Pferdekräfte genügend, diese

zu betreiben? Offerten unter Nr. 1166 gest. an die Expedition.
1167. Wo könnte man eine Partie ältere, noch gut brauchbare

Ledertreibriemen von 6—15 em Breite und beliebigen Längen billigst
kaufen? Gest. Offerten unter Nr. 1167 durch die Exp. d. Bl. erbeten.

1168. Wer liefert Fcderhandwagen von 250—300 Kilo Trag-
kraft und zu welchem Preis?

1169. Wer ist Lieferant von prima Wassersäge- und Fraise-
blättern? Warum werden die Blätter heiß und verlaufen einseitig;
liegt der Fehler im Feilen oder Schränken der Zähne? Wie ist am
besten abzuhelfen?

1176. Woher bezieht man die besten Gold- und Politurleisten,
schöne Muster, aus erster Hand?

1171. Wer ist Lieferant von Bauholz, Länge 8,30 w, 12/15,
15/15, 15/27 ein, franko Wagenladung Spiez?

Antworten.
Auf Frage 1993. Wir liefern sämtliche Apparate für Bade-

anstalten als Spezialität und übernehmen die Ausarbeitung ganzer
Anlagen kostenlos gegen Bezug der Materialien durch uns. Warns-
Gayc u. Block, Hamburg, Kaiser Wilhelmstraße 54.

Auf Frage 1094. Ihre Werkstätte ist nach Ihrer Meinung
ausführbar, sofern keine schweren Transmissionen erstellt werden.

Allerdings wäre es vorteilhafter, wenn Sie Kunststein-Ecken und je

in der Mitte eine Lesine aufführen würden und es könnten in diesem

Falle Steine von 25 X 12 x 6 verwendet werden. Einen solchen

Eck- und Lcsinenstein, Pat. 15,983, hat der Unterzeichnete und könnte

Ihnen ein Modell, zur Anfertigung auf Bauplatz, zur Verfügung
stellen. Der Bau bekäme hredurch ein flottes Ansehen, ohne Mehr-
kosten. Der Quadratmeter stellt sich in diesem Falle auf ca. Fr. 9. 50,
im erstern Falle jedoch auf Fr. 10.50 bis 11.—. Würde gerne mit
Fragesteller in Verbindung treten. Andr. Meier, Cementgeschäft,

Mellingen.
Auf Frage 1109. Solche Pressen fabrizieren als Spezialität

und haben auf Lager Blum u. Cie. in Neuenstadt (Bern).
Auf Frage 1116 Strub u. Schmuz, Filzhutfabrik in Trimbach-

Ölten, wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Auf Frage 1118. Wir liefern schmiedeiserne Reservoirs in jeder

Größe, verzinkt und unverzinkt. Warns-Gaye u.Block, Hamburg,
Kaiser Wilhelmstraße 54.

Auf Frage 1118. Emil Steiner, Maschinenhandlung, Wiedikon-
Zürich, hält stets eine größere Anzahl Reservoirs auf Lager.

Auf Frage 1119. Zusammenlegbare Gartentische und Stühle
liefert Hauri-Fischer, Mechaniker, Seengen /Aargau).

Auf Frage 1119. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Hegi u. Geiser, Eisengießerei, Burgdorf.

Auf Frage 1119 Unterzeichneter hält großes Lager in ge-

wünschten Möbeln. I. Traber, Chur.
Auf Frage I1S9 Jac. Windler, Korb- und Rohrmobelfabn-

kation, Zürich I, Münstergasse 19, wünscht mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten.

Auf Frage 1149 Solide Körbe in jeder nur wunschbaren Ans-
führung liefert die Firma Emil Hauser, Korb- und Rohrmöbelfabrik
in Chur.

Auf Frage I1SS. Wenden Sie sich gefl. an Bnner u. Cie.,

Winterthur. ^ ^ ^Auf Frage 11SS. Wir liefern Eisenblechrohre, nach dem Ver-
nieten galvanisiert, in Längen bis zu 3,10 in, in verschiedenen Weiten

mit Flanschenverbindungen. Warns-Gaye u. Block, Hamburg, Kaiser

Wilhelmstraße 54.
^ -

Auf Frage I1S5 Eine Fraise mit solidem Elchengestell, fast

neu, mit 2 Blättern. 45 und 60 oin Durchmesser, verkauft billig
Jb. Rahm, z. Schönau, Hallau.

Auf Frage 1IS5. Habe eine komplette Frcnsewelle wegen Nicht-
gebrauch zu verkaufen. H. Gerteis, mcch. Schreinerei, Uzwyl.

Auf Frage 1125 Wenden Sie sich gest, an Ed. Stocker in
Weinfelden.

Auf Frage 1125 Ich habe ein solides hölzernes Fraisengestell
mit Fraiscnwelle und Lagersupport mit Kammlager (neu) zu ver-
kaufen und würde das Objekt billigst erlassen. W. Sennhauser,
Richtersweil.

Auf Frage 1126. Garantiert absolut wasserdichte Decken fabri-
zieren und liefern in wenig Tagen Hünerwadel u. Co. in Horgen.

Auf Frage 1127 Diene Ihnen zur Kenntnis, daß ich Repara-
turen an Petrol-, Benzin- und Neolinmotoren jeder Konstruktion be-
sorge und ersuche um Ädreßangabe. I. I. Berliat, Maschinenwerk-
stätte, Uznach.

Auf Frage 1128 Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage 1149 vsmanà s. v. p. àà st àsvis a Kllll.
ölum K (!is. à blsnvsvills (Lsrns).

Auf Frage 1149 dlovs pouvons vous àirs àos propositions
pour Is transport clo gravier sn qusstion. Dans quslls unité cis tsmps
estts guantitê âs 300-400 med àg gravisr àoit-slls ôtrs transportes?
8'agit-il à'uns installation provisoire au bisn àoit-slls êtro llxs st
eonstants? Os quells la?on ls gravier àsstinè à êtrs êdrâ ssra-t-il
ainsnê au xiscl àe l'appareil? 1. V/altlisr Ä Oie., tlaniptoir inàtrisl,
Nirioii I, Osteristrasss 1.

Auf Frage 1129. Eine Seilbahnanlage würde sich für Sie
empfehlen; die Betriebskraft richtet sich nach den Verhältnissen. Zu
weiterer Auskunft bin gerne bereit und erstelle auch solche Anlagen.
W. Sennhauser, Richtersweil.

Auf Frage 1139. Schöne ClichSs sticht billigst: Xylographie
Hämmig, Zllrich-Wipkingen, z „Post". Gegr. 1885. Beste Referenzen.

Auf Frage 1131. Habe ein schweres Schwungrad billig zu
verkaufen. H. Gerteis, mech. Schreinerei, Uzwyl.

Auf Frage 1131. Riemenscheiben von 80—90 ein Durchmesser
hat zu verkaufen M. Lutz, elektrotechnische Artikel, Zürich.

Auf Frage 1132. Sie erhalten direkte Offerte. I. Walther
u. Cie., Zürich I.

Auf Frage 1134. Transportable Bohrmaschinen für Hand-
betrieb, Bohrmaschinen für Kraft- und Fußbetrieb liefert in jeder
gewünschten Ausführung und Größe, speziell für das Baugewerbe
geeignet, sofort ab Lager die Firma F. Meißner in Zürich.

Auf Frage 1135. Wenden Sie sich gefl. an Ed. Stocker in
Weinfelden.

Auf Frage 1137. Kochapparate, Bügel- und Heizapparate für
Acetylengas liefert mit Garantie I. Hartmann, Mechaniker, St. Fiden
bei St. Gallen. Kochapparate und Bügelapparate stets vorrätig in
verschiedenen Größen und Ausstattungen. Man verlange Prospekte.

Auf Frage 1137. Acetylen-Kochherde (eigenes System, zum
Patent angemeldet) fabrizieren Baumberger, Senftleben u. Cie., Garten-
straße 10, Ecke Stockerstraße, Zürich II.

Auf Frage 1141. Abzieh- oder Fladerpapier, um Nußbaum-
und Eichenholz auf tannene Flächen zu bringen, ist erhältlich bei

Hausmann u. Cie., Firniß- und Lackfabrik, Bern.
Auf Frage 1141. Wenden Sie sich an die Firma Arnold

Brenner u. Cie., Basel.
Auf Frage 1145. Wenden Sie sich gefl. an I. Walther u. Cie.,

techn. Geschäft, Zürich I, Usteristraße 1.

Submisfions-Anzeiger.
Die Erstellung zweier buchener Riemenböden im Schul-

Hause Andelfingen. Offerten sind bis Ende März an die Schul-
gutsverwaltung Andelfingen einzureichen, woselbst die Accordbedingungen
aufliegen.

Zum neuen Schulhanse in Ried Muottathal werden die

Erdaushub-, Maurer-, Zimmermanns- und Schreinerarbeiten aus-
geschrieben. Eingaben nimmt entgegen Hr. Gemeindepräsident Schelbert,
woselbst auch Plan und Pflichtenheft eingesehen werden kann.

Sämtliche Drainage-Arbeiten für die Entwässerung der

Kämpfen-, Dohlen- und Metzgeräcker in Eschenmosen bei BLlach.
Die Pläne und Bauvorschriften können beim Genossenschaftspräsidenten,

Herrn Hiltebrand-Kern oder auf dem Bureau des kantonalen Kultur-
ingénieurs eingesehen werden. Eingaben für Uebernahme der Arbeiten
sind dem Genossenschaftspräsidenten bis zum 27. März einzureichen.

Die Sckühcngrsellschi-ft Laufe« (Berner Jura) hat den Neu-
bau eines Schieß- und Scheibenstaudes zu vergeben. Die Pläne
liegen bei Dr. F. Zchnder in Laufen zur Einsicht auf. Eingaben
für Uebernahme sind bis Dienstag den 28. März, abends 6 Uhr, an
den Präsidenten, Hrn. Dr. I. I. Kleiber, einzusenden.

Der Konsumverein Zürich eröffnet Konkurrenz über die Aus-
führung nachfolgender Bauarbeiten für seine Neubauten am Waisen-
hausguai: Maurerarbeiten, Steinhauerarbeiten (Granit und
Bolligersandstetn Eifeulirferung (ca. 90 Tonnen I-Balken). Pläne
und Accordbedingungen liegen im Bureau von Adolf Asper, Architekt,
Steinwiesstraße 40, zur Einsicht auf. Schriftliche Uebernahmsoffertcn
sind bis 4. April 1899 an die Baukommission des Konsumvereins
Zürich, Waisenhausgasse 10, verschlösse» einzureichen.

Der Bau deS 2. TeilstückeS der Gemeiudestraste Schönen-
berg-Ricke« bei Wattwyl. Länge der zu vergebenden Strecke 1930 in.
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